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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt : TTC 1957 Lampertheim II 
Sonntag, 12.09.2021, 11:00 Uhr

Kaiser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Kaiser / Kaiser nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC 1957 Lampertheim II im Match der Herren
Verbandsliga Gr. Süd verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC Eintracht
1962 Pfungstadt, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:37) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Stephan Kaiser, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete.Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange mit Anca / Seiler ringen mussten Schweickert /
Klarmann, bis sie ihre Kontrahenten mit 4:11, 12:10, 4:11, 11:9, 12:10 niedergerungen hatten. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Zu wenig spielerische Mittel hatten wiederum dann Aschenbrenner /
Ratmann letztlich parat, um Kaiser / Kaiser ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 4:11, 6:
11, 5:11. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pegg / Pleyer waren die Gastgeber Bobrowski /
Klarmann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Oliver
Schweickert gegen Stephan Kaiser. Nichts zu bestellen hatte danach Sören Klarmann bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Vladimir Anca. Einen Moment später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Erik Aschenbrenner und William Robert Pegg sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Falco
Ratmann holte mit einem 11:5, 3:11, 11:9, 12:10 gegen Matthias Kaiser einen Punkt für sein Team.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Dominik Bobrowski hatte seinen Gegner Philipp Seiler beim ungefährdeten 3:0 sicher
im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 7:11, 11:7, 11:9, 11:8-Erfolg gegen Edwin
Pleyer hatte Tom Klarmann nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Oliver
Schweickert gegen Vladimir Anca. Sören Klarmann bekam anschließend seinen Gegner Stephan
Kaiser beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Einen wichtigen Sieg verpasste Erik Aschenbrenner beim
7:11, 10:12, 11:9, 2:11 gegen Matthias Kaiser. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Die richtige Taktik fehlte Falco Ratmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
William Robert Pegg ab Ballwechsel 1. Lange mit Edwin Pleyer kämpfen musste Dominik Bobrowski,
bis er seinen Kontrahenten mit 13:11, 6:11, 11:9, 4:11, 11:8 niedergerungen hatte. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Tom Klarmann bei seinem 3:2 gegen Philipp Seiler zu verrichten. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Klarmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. In vier Sätzen verloren derweil indes
Schweickert / Klarmann ihre Partie gegen Kaiser / Kaiser. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt geht es nun im nächsten Spiel am
19.09.2021 gegen den TV 1861 Bieber, während der TTC 1957 Lampertheim II am 25.09.2021
gegen den TV 1861 Bieber antritt.

 Punkte:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt

Doppel: Schweickert / Klarmann (1), Aschenbrenner / Ratmann (0), Bobrowski / Klarmann (1) 
Einzel: O. Schweickert (0), S. Klarmann (0), E. Aschenbrenner (0), F. Ratmann (1), D. Bobrowski (2),
T. Klarmann (2) 

 TTC 1957 Lampertheim II
Doppel: Kaiser / Kaiser (2), Anca / Seiler (0), Pegg / Pleyer (0) 
Einzel: V. Anca (2), S. Kaiser (2), M. Kaiser (1), W. Pegg (2), E. Pleyer (0), P. Seiler (0)


